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D as Ineinandergreifen von M asse und Leere 

schafft die räu mliche A bfolge Strasse - Platz - 

Park. D as L-förmige Laborgebäude und  das 

G ebäude  für  Bau wissenschaften  definieren 

einen  Platz  als  Einbuchtung  der  Wolfgang- 

Pauli-Strasse  und  fassen  den  Flora-Ruchat- 

Roncati-G arten. D er Platz, der Park, das Café 

und  zusätzlich  ein  Technologie m useu m  er- 

m öglichen  den  A ustausch  zwischen  der 

H ochschule  und der Stadt. Vo m  Platz führen 

zw ei Eingänge ins G ebäude. A n der Stirnseite 

zur  Strasse  liegt  das  Foyer  des  M useu m s, 

stirnseitig zu m  Park das Café und dazwischen 

die  Begegnungszone mit Se minarräu m en. In 

den  O bergeschossen  befinden  sich  in  den 

Kernzonen die  allge m einen Laborräu m e und 

rückseitig  die  Büroräu m e. Ein  galerieartiger 

G ang  und  A ufenthaltsbereiche  fördern  den 

wissenschaftlichen  A ustausch. D a  das  ober- 

irdische  G ebäudevolu m en  Rau m  für  alle 

allge m einen Labore  bietet, reicht ein  U nter- 

geschoss für die  hochsensiblen  Labore  aus. 

D aneben befindet sich  der A usstellungssaal 

des M useu m s mit eine m  O berlicht, das auf 

de m  Platz  als  skulpturale  Scheibe hervortritt. 

Die lange G ebäudeform wird durch Brüstungs-     

bänder  und  kranzartige  Sonnenblenden 

betont. In  den Brüstungen und Blenden sind 

Photovoltaik-M odule integriert, w obei es sich 

an der N ordfassade u m  Blind m odule handelt. 

In  zw eiter Ebene liegen festverglaste Fenster- 

flächen und Lüftungsflügel, die Teil der Stützen- 

verkleidung  sind. A n  den  Stirnseiten  ändert 

sich  der Rhyth m us aufgrund der gerichteten 

Struktur. Die m oderne H olzbau w eise passt zur 

Spitzenforschung  und  entspricht  de m  nach- 

haltigen  Bauen. Die  Stützen  und  Balken 

bestehen aus Buchenfurnierschichtholz und die 

Kerne  aus  neunlagige m  Brettsperrholz. Die  

H olz-Beton-Verbund-D ecke ist vorfabriziert und 

bietet  ausreichend  schalldä m m ende  M asse. 

Die  M assivbau w eise  im  U ntergeschoss  wird 

den A nforderungen der hochsensiblen Labore 

gerecht durch einen entkop pelten Bereich und 

de m  M useu m  als Puffer gegen Einflüsse der 

Strasse.
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Die  L-Form  besteht  statisch  aus  zw ei 

zueinander gedrehten Kuben. So mit sind die 

beiden Zentren der M asse identisch mit den 

Zentren  der  A ussteifung. D en  horizontalen 

Lastabtrag  überneh m en die  Kern w ände. D er 

Einspannhorizont ist auf  der Bodenebene des 

Erd geschosses. D er vertikale  Lastabtrag  ge- 

schieht  über  die  Fassadenstützen  und  die 

Kern w ände. Die  Kern w ände  und  Fassaden- 

stützen sind bis zur Boden platte kraftschlüssig 

verbunden. A usserhalb  der Kernzone erlaubt 

der offene  Grundrisse  grosse  N utzungsflexi- 

bilität. Bei den D ecken handelt es sich u m eine 

gerichtete  Einfeldstruktur. Die  linearen  A uf- 

lager für die D ecken bilden die Kern w ände und 

die Träger zwischen den Fassadenstützen. Die 

D ecken  sind  ab getrennt und  reduzieren  so 

Sch wingungen. D as D eckensyste m erlaubt eine 

Leitungsführung  im  Ko nstruktionsrau m  und 

so mit eine Syste mtrennung.
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Stütze

30 x 30 c m Furnierschichtholz Buche 

Kern w and

30 c m Brettsperrholz neunlagig 

D ecke prim är

30 x 60 c m Träger Furnierschichtholz Buche

690 c m Spann w eite

D ecke sekundär

42 c m H olz-Beton-Verbund decke

12 c m Betonplatte

15 x 30 c m Träger Furnierschichtholz Buche

930 c m Spann w eite

Fassade

15 x 30 c m Fassadenpfosten

10 c m   Stahlwinkel    

Brüstungsele m ente

Sonnenblende n
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D ach

Photovoltaikanlage, Vegetation

5 c m Substrat

1 c m Filterm atte

8 c m Hydroschicht

1 c m w urzelfeste Filterm atte

1 c m A b dichtung

20 c m Wärm edä m m ung Stein w olle

bis 15 c m G efälledä m m ung Stein w olle

D a m pfbre m se

42 c m H olz-Beton-Verbund decke

Fassade

2 c m Täfer Eiche

2 c m Grobspanplatte, verklebte Stösse

24c m Wärm edä m m ung Stein w olle

2 c m Grobspanplatte, verklebte Stösse

10c m Wärm edä m m ung Stein w olle

Wind dichtung

7 c m Hinterlüftung

1 c m m onokristalline Solarzellen

Sonnenblende

1 c m m onokristalline Solarzellen

8 c m Hinterlüftung

A b dichtung

2 c m Grobspannplatte

15 c m Stahlwinkel, U nterkonstruktion 

2 c m U ntersicht Eichenlattung
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Platz

10 c m Betonplatte sand gestrahlt

9 c m Kies

1 c m A b dichtung

20 c m Wärm edä m m ung Schau m glas 

30 c m Stahlbetondecke

O berlicht

dreifaches Wärm eschutzglas 

Verbundsicherheitsglas 

N eigung in Richtung der ab gedichteten Fugen    

A uflager auf Kautschuk Passstück    

Stabilisierung mit T-Profil

15 x 90 c m Betonsteg

| 0.5 m |
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Diplo m arbeit

Frühlingsse m ester 2021

The m a B

D eparte m ent Architektur

ET H Zürich

Professur Gigon/G uyer

Leitung A nnette Gigon

Assistenz Cornel Stäheli

Begleitfach Konstruktion

Professur Gigon/G uyer

Begleitfach G ebäudesyste m e

Professur Arno Schlüter

rechts

Biesku IV, Eduardo C hillida
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